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Liebe Mitglieder und Freunde des Bürgervereins 
Schwarzenbek e. V., 
 
erstmalig haben wir einen Info-Brief anlässlich einer Verans-
taltung erstellt. Wir möchten auf diesem Wege „zwischen“ 
den Info-Briefen 3 und 4 / 2008 einige Informationen in 
komprimierter Form an unsere Mitglieder (und die Bürger, 
die es noch werden möchten) weitergeben.  

 

Neue Mitglieder 
 
Mit Frau Anne-Gret Heyduck konnte der Bürgerverein 
Schwarzenbek e. V. sein 300. Mitglied aufnehmen! 
 

 
Foto: Unsere Vorsitzende Sylvia Petersen begrüßte mit dem stv. Vorsitzenden Jörg Hil-

debrand Frau Heyduck als 300. Mitglied 

 
Nachdem schon ihr Mann (seit 1990) und ihre Tochter (seit 
2006) Mitglied im Bürgerverein sind, ist nun auch Frau Hey-
duck eingetreten. Sie ist uns nicht nur durch ihre langjährige 
Tätigkeit im DRK Schwarzenbek bekannt, auch bei Verans-
taltungen des Bürgervereins war sie schon als Gast oder 
aktive Unterstützung oft zu sehen. Wir freuen uns, dass wir 
Frau Heyduck nun auch als Mitglied in unserem Verein ge-
winnen konnten. 
 
Dank intensiver Mitgliederwerbung des Vorstandes konnte 
der Bürgerverein Schwarzenbek e. V. seit Jahresbeginn 42 
Personen als neue Mitglieder gewinnen.  
 
Zum 25-jährigen Bestehen im April 2009 möchten wir gern 
das 333. Mitglied in unserem Bürgerverein begrüßen. Viel-
leicht haben sie / habt ihr noch Verwandte, Freunde oder 
Nachbarn, die in unseren Verein eintreten möchten. Ein-
trittsformulare gibt es hier auf der Messe, über jedes Vor-
stands- oder AG-Mitglied oder auf der Internetseite (Start-
seite, "Mitglied werden").  
 
Als neue Mitglieder begrüßen wir im 3. 
Quartal:  
Petra Baumhof, Volker und Nicole Bethien, Thomas Evers, 
Stefan und Manuela Fehrmann, Horst und Rita Hamp, Ste-
fan und Bettina Klama, Bernd und Sabine Meyer sowie Die-
ter Schmidt. 

Aus dem Kommunalgeschehen 
 
In der letzten Stadtverordnetenversammlung wurde die En-
de 2007 eingebrachte Eingabe des Bürgervereins, den Bür-
gerverein als Träger öffentlicher Belange bei städtischen 
Planungen (insbesondere in der Stadtentwicklungs- und 
Bauleitplanung) anzuerkennen, aus rechtlichen Gründen 
abgelehnt. Gleichzeitig wurde uns jedoch eine offene Zu-
sammenarbeit in diesen Fragen in Aussicht gestellt. Wir 
werden die Ablehnungsgründe noch einmal überprüfen, 
hoffen jedoch gleichzeitig, dass die offene Zusammenarbeit 
auch Alltag wird. 
 
 
Ausgehend von der Diskussion über die Straßenumbenen-
nung „Buschkoppel“ in „ Dr. Brucklacher- Straße“ hat sich 
der Bürgerverein Gedanken über die Praxis bei der Stra-
ßenbenennung gemacht. Wir sind dabei zu der Überzeu-
gung gelangt, dass es Schwarzenbeker Bürger/innen gibt 
bzw. gab, die sich um die Stadt und ihre Einwohner beson-
ders verdient gemacht haben. So haben wir die Stadtve-
rordnetenversammlung per Eingabe gebeten, unseren 
ehemaligen Ehrenvorsitzenden, Gründer und langjährigem 
Bürgervereinsvorsitzenden Manfred Schulz mit einer Stra-
ßenbenennung zu ehren. Er hat sich in zahlreichen weiteren 
Ehrenämtern bis zu seinem Lebensende für die Belange der 
Schwarzenbeker Bürger eingesetzt. Auch Hans Kruse, der 
in schweren Nachkriegsjahren seinen Betrieb Wilhelm Fette 
nach Schwarzenbek verlagert und zu einem Betrieb mit 
Weltgeltung entwickelt hat, sollte mit so einer Ehrung ge-
würdigt werden. Dabei haben wir natürlich konkrete Vor-
schläge für die Auswahl der Straßen gemacht. Wir hoffen, 
dass unsere Vorschläge mittelfristig realisiert werden kön-
nen. 
 
 
Es wäre doch mehr als schade, wenn die beispiellose pri-
vate Initiative zum Bau und Betrieb einer Schwimm-
sporthalle mit einer alternativen und umweltschonen-
den Energieversorgung letztendlich ins Leere laufen wür-
de. Eine solche Sportmöglichkeit wieder in Schwarzenbek 
zu haben, sollte doch ein gemeinsames Ziel aller Verant-
wortlichen in unserer Stadt sein. Denken wir dabei auch an 
die auf der Rathaustreppe vergossenen Tränen eines füh-
renden Vertreters der Selbstverwaltung. Was wäre eigent-
lich so schlimm an der Übernahme einer Bürgschaft? Oder 
wurde das Finanzierungs- und Betriebskonzept mit negati-
vem Ergebnis geprüft? Es wäre sogar eine Baukostenbetei-
ligung in Form eines verlorenen Zuschusses oder eines 
zinslosen Darlehens vertretbar. Die Stadt hat ja schließlich 
auch das Grundstück der ehemaligen Schwimmhalle zu 
einem attraktiven Preis verkauft. Bei der ganzen Sache wird 
durch eine Fraktion selbst die Zufahrtsfrage zu einem Prob-
lem hochstilisiert und dabei das Scheitern des Projekts billi-
gend in Kauf genommen. 
 
Liebe Damen und Herren der Stadtverordnetenver-
sammlung: Überprüfen Sie doch bitte noch einmal Ihre 
Standpunkte, damit das Projekt nicht baden geht. 
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Rückblick (von Franz Kubelke) 
 

Wir redeten im Vorstand über das Reiseprogramm, das 
meine Frau und ich für den Bürgerverein und die Europa-
union vorbereitet hatten. Da trafen mich folgende Worte 
unserer Vorsitzenden Sylvia wie ein Kugelblitz: „Ich möch-
te, dass wir zur Landesgartenschau nach Schleswig 
fahren, aber es soll auch nicht so teuer werden, ohne die 
bekannten kulinarischen Dinge, wie Frühstück und Mittag-
essen oder sogar Kaffeetafel.“  
 
Nach kurzem Zögern – ich musste alle Bedenken zur Seite 
stellen, dass wir möglicherweise den Kreis der Reise- und 
Ausflugsinteressierten vielleicht überfordern könnten – 
nahm ich die heiße Kugel auf und versprach  mit  großspu-
riger Behauptung: Das machen wir für unter 30 €. Zu unse-
rem großen Erstaunen war dann der Andrang so groß, dass 
wir zweimal beim Busunternehmen um einen größeren Bus 
bitten mussten. Letztendlich kam es dann auf 25 € für jeden 
Mitfahrer.  
 
Was wir dann bei strahlendem Wetter zu sehen bekamen, 
war das Geld wert. Einige Pfiffige und Interessierte schaff-
ten es, nach der Besichtigung des Barockgartens beim 
Schloss Gottorf auch noch eine Kirchenführung mit einem 
Orgelkonzert zu erleben. Die Blütenpracht an der land-
schaftlich grandiosen Schlei und die gastronomischen An-
gebote (Herbert schwärmt noch heute von den Fischbröt-
chen!!!) ließen für alle den Tag zum Erlebnis werden. 
 
Im Überschwang des Erfolges habe ich dann gleich eine 
Fahrt zur Bundesgartenschau nach Schwerin im nächsten 
Jahr versprochen. Und das halte ich! 
 
Nachsatz: Es haben doch etliche Reisegäste das „Eggers“ – 
Frühstück vermisst. Aber: Kommt Zeit, kommen Brötchen ... 
 
 

Termine 2008 
 

In diesem Jahr findet der Plattdeutsche Abend am 11. 
Oktober um 20:00 Uhr im Landgasthaus Lüchau / Müssen 
mit "De fidelen Müssener" statt. Das dargebotene Theater-
stück heißt "Twee Froonslüüd toveel"; Einlass ist ab 18:00 
Uhr, es besteht die Möglichkeit vor dem Theaterstück in 
geselliger Runde ein Abendessen aus der reichhaltigen 
Speisekarte einzunehmen, das Stück beginnt dann aber um 
20:00 Uhr. 
 
Restkarten gibt es im Kartenvorverkauf im Buchgeschäft 
"Lesezeit", Markt 3 in Schwarzenbek zum Kartenpreis von je 
6,- Euro oder auch hier am Messestand … 
 
In Planung (bitte vormerken, Details folgen): Voraussichtlich 
findet am 7. Dezember wieder ein „Advents-klönschnack“ 
in der Alten Meierei statt. 
 
Am 3. Adventswochenende (13. und 14. Dezember) findet 
wieder der traditionelle Weihnachtsmarkt mit einem gro-
ßen und attraktivem Rahmenprogramm auf dem Alten Markt 
statt. Auch der gern besuchte Kunsthandwerkermarkt wird 
wieder in Schröders Hotel stattfinden. Warten wir also ab, 
was die AG Veranstaltung für uns geplant und organisiert 
hat. 
 
 

Die AG Veranstaltungen und 
der „Reisedienst Kubelke“  

informieren: 
 
Im Jahre 2009 geht es dann in die Vollen, hier nur die Ter-
mine – Details folgen oder sind am Messestand ausgewie-
sen: 
  
• 10.02. Fahrt ins Miniaturwunderland in der Hambur-

ger Speicherstadt  (Anmeldung bei Auwi Meyer) 
• 20.02. Jahreshauptversammlung 
• Ostern fahren wir zur Tulpenblüte nach Holland (aus-

gebucht mit Warteliste!).  
• 27.04. 25 jähriges Bestehen Bürgerverein 
• 30.04. Jubiläumsball in Schröder ´s Hotel 
• 01.05. Maibaumfest 
• 16.05. Vierlandenfahrt mit Bahn und Barkasse (An-

meldung bei Auwi Meyer) 
• 21.05. Himmelfahrt – Radtour ins Blaue 
• Im Mai gibt es einen Tagesausflug zur Autostadt 

Wolfsburg (Programm in Kürze durch Franz Kubelke).  
• Für die Schottlandrundreise im Juni gibt es nur noch 

4 Plätze. 
• Draisinenfahrt in Schmilau / Ratzeburg (Juni?) 
• „Hysterische Profilneurosen“ ein Musik – Kabarett in 

Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis Amtrichter-
haus e.V.  (Juni?) 

• Frühschoppen mit „Weltmusik up Platt“ 
• Die Fahrt nach Edinburgh mit Umgebung und Mili-

tärtattoo im August ist bis auf 3 Plätze ausgebucht.  
• 05.09. Bundesgartenschau in Schwerin 
• 27.09. Oktoberfest ?? 
• Dann kommt im Oktober - diesmal auf besonderen 

Wunsch von Hans-Jürgen Steffen – eine Wochend-
fahrt nach Berlin. 

• November: Ausflug zur Zuckerfabrik nach Uelzen/ 
Besichtigung des Hundertwasser – Bahnhofs 

• Das „Reisejahr“ schließen wir mit einer 3-tägigen Ad-
ventsreise nach Kopenhagen.  

• 2. Advent  Adventsklönschnack  
• 3. Advent  Weihnachtsmarkt 
 
Programme und Anmeldungen für alle Reisen gibt es beim 
„Reisedienst Kubelke“ und bei Veranstaltungen des Bür-
gervereins. Die Tagestouren organisiert Auwi Meyer, An-
meldungen bitte über ihn. Aber es ist zu bedenken: Die 
Fahrten sind meistens ratz - fatz ausgebucht. Hier gilt das 
Prinzip: Der schnellste Hund fängt den Hasen … 
 
 

Leserbriefe & Gastkommentare: 
 

Haben wir dieses Mal auch nicht, aber vielleicht im nächsten 
Info-Brief???  

 
 

Im Namen des Vorstands grüßt 
 

Jörg Hildebrand 
 

Schwarzenbek, im September 2008 


